
Was macht ein/e Beamter/in in der Steuerverwaltung?

Als Beamter/in im mittleren Dienst der Steuerverwaltung bist du für die 
Verwaltung von Steuern zuständig, z. B. für die Einkommen-, Lohn- und 
Umsatzsteuer. 

Im Finanzamt berätst du Privatpersonen und Unternehmen und bearbeitest 
Steuererklärungen. Du hast die Möglichkeit, als Sachbearbeiter/in, als 
Kassierer/in oder Buchhalter/in zu arbeiten. 

Entscheidungs- und Kommunikationsfähigkeit sind Eigenschaften, die du in 
diesem Beruf gut gebrauchen kannst

Wie läuft die Ausbildung ab?
Die Ausbildung besteht aus einem praktischen Teil 
und dem theoretischen Unterricht. Als angehende/r 
Beamter/in im mittleren Dienst der Steuerverwaltung 
lernst du überwiegend an Landesfinanzschulen und 
Finanzämtern. 

Zum theoretischen Unterricht gehst du an das Aus- 
und Fortbildungszentrum der Finanzverwaltung.

Während der praktischen Teile der Ausbildung ar-
beitest du in den verschiedenen Abteilungen eines 
Berliner Finanzamtes von Anfang an aktiv mit: Du 
nimmst Telefongespräche entgegen, schreibst Briefe, 
füllst am Computer Tabellen und Formulare aus oder 

unterstützt Bürger/innen beim Ausfüllen von An
trägen. Natürlich ist hierbei nicht nur dein Geschick 
im Umgang mit Menschen gefragt, sondern auch 
deine Konzentration und Sorgfalt. 

Wenn du mehrere Sprachen sprichst und dich in 
verschiedenen Kulturen zuhause fühlst, bist du beim 
Kundenkontakt im Vorteil: Dann kannst du gut mit 
Kunden/innen sprechen, die aus anderen Ländern 
kommen oder die deutsche Sprache nicht so gut 
beherrschen.
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Berlin braucht dich!

Wirtschaften und Verwalten

Notizen
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Welche Zugangsvoraussetzungen gibt es?
In der Regel werden überwiegend Bewerber/innen 
mit mittlerem Schulabschluss eingestellt. Darüber 
hinaus musst du die deutsche Staatsangehörigkeit 
oder die Staatsangehörigkeit eines anderen Mitglied-
staates der Europäischen Union besitzen. 

Wie kann ich die Ausbildung verkürzen?
Wenn du gute Leistungen zeigst und das Ausbil-
dungsziel voraussichtlich in kürzerer Zeit erreichst, 
kannst du zusammen mit deinen Ausbildern/innen 
eine Verkürzung der Ausbildungszeit beantragen.

Wann verlängert sich meine Ausbildungszeit?
Die Ausbildungszeit kann im Einzelfall verlängert 
werden, wenn die Ausbildung aus zwingenden Grün-
den für längere Zeit unterbrochen wurde, z. B. wegen 
Elternzeit oder längerer Krankheit.

Ausbildungskosten
Die Ausbildung ist für die Auszubildenden kostenfrei. 
Bitte beachte aber, dass während deiner Ausbildung 
z. B. Lernmittelkosten für den theoretischen Unter-
richt (z. B. für Fachliteratur) anfallen können.

Gibt es Fördermöglichkeiten?
Unter bestimmten Bedingungen kannst du als Azubi 
Berufsausbildungsbeihilfe (BAB) erhalten. Informa-
tionen hierzu erteilen die örtlichen Agenturen für 
Arbeit.

Checkliste Beamtin – Steuerverwaltung/Beamter – 
Steuerverwaltung – Mittlerer Dienst

Was macht man da?

II Steuerpflichtige beraten
II Steuererklärungen bearbeiten
II Buchhaltung
II Computerarbeit und Telefonservice 

Mit welchem Schulabschluss wird eingestellt?

Überwiegend mit mittlerem Schulabschluss

Was sollte ich sonst mitbringen?

II Deutsche Staatsangehörigkeit oder die Staats-
angehörigkeit eines anderen Mitgliedstaates der 
Europäischen Union 

II Sehr gute Mathe- und Deutschkenntnisse
II Gute PC-Kenntnisse
II Kundenorientierung
II Kenntnis anderer Kulturen und Mehrsprachigkeit 
von Vorteil 

Wie lange dauert die Ausbildung?

2 Jahre

Wie viel verdiene ich in der Ausbildung? *

Monatlicher Anwärtergrundbetrag in Laufbahnen 
des mittleren Dienstes: € 928

*Alle angegebenen Vergütungen sind unverbindliche Richtwerte, 
die sich je nach Altersgruppe und Tarifgebiet unterscheiden.

Steuerpflichtige 
 beraten


